
• Wöchentlicher Impuls für Zuhause: Die   

Teilnehmenden sind eingeladen, sich  

einen Satz, ein Wort, einen Gedanken 

dieses Abends mitzunehmen und diesen 

in der kommenden Woche täglich als 

„Kraftquelle“ zu nützen (meditieren,  

 vor sich hersagen, als Tageslosung 

verwenden …)  

• Ausklang: mit einem Gedicht (jeweils am             

Ende eines Abschnitts im Buch)  

• Abschluss: Gebet des Vaterunsers und Segen  

 

Selbstverständlich können die einzelnen               

Glaubenstreffen in der Fastenzeit mit                          

zusätzlichen Elementen bereichert werden,                  

je nach Erfordernis der Gemeinde oder der 

Gemeinschaft.   

  

  

Buch:  

Schlager Stefan,   

Mit Jesus auf dem Weg nach Ostern.   

Der Fastenzeitbegleiter.                              

Geb. Ausgabe (mit Leseband): 160 S.  

Verlag: Katholisches Bibelwerk Stuttgart   

ISBN-10: 3460271787  

ISBN-13: 978-3460271784  

Erhältlich im Buchhandel bzw. im Bibelwerk Linz                   

oder im Behelfsdienst zum Preis von € 13,30. 

Weitere Infos:   

  

Theologische Erwachsenenbildung 

der Diözese Linz  

Kapuzinerstraße 84  

4021 Linz  

Tel: (0732) 7610 – 3241  

E-Mail: theoleb@dioezese-linz.at  
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Fundgrube für Glaubensabende  

Stefan Schlager hat versucht, in seinem neuen 

Buch lebensnahe Zugänge zu den großen 

Jesus-Erzählungen der Fastenzeit, der Kar- 

und Ostertage zu finden.   

Sein „Fastenzeitbegleiter“ ist nicht nur als per-

sönlicher Impulsgeber durch die Fasten- bzw. 

Passionszeit gedacht. Er dient zugleich auch 

als „Fundgrube“ für Glaubensabende bzw.  

Exerzitien im Alltag während der Fastenzeit    

– und das für mehrere Jahre. So können mit 

Hilfe der Hin- bzw. Einführungen ins jeweilige 

Evangelium, den spirituellen Vertiefungen so-

wie den meditativen „Ver-Dichtungen“ KBW- 

Teams, SeelsorgerInnen u.ä. die Glaubens-

abende leicht selbst gestalten.  

  

Der Fastenzeitbegleiter umfasst drei 

Teile:  

Teil 1: Hinter Jesus her – eine Vergewisserung:  

Wissenswertes über Jesus von Nazaret, seine 

Person, seine Botschaft, sein Leben.  

Teil 2: Mit Jesus auf dem Weg – Wie Men-

schen heute in seinen Spuren leben können: 

Wie schaut dieses Nachfolgen im Alltag kon-

kret aus? Was können wir aus den Evangelien 

der Fasten- und Passionszeit diesbezüglich 

lernen?  

Teil 3: Von Jesus her: Ein Weg beginnt –   Tipps zur Gestaltung der Abende:  

Emmaus: Was belebt und motiviert mein Leben        Die einzelnen Gesprächstreffen bzw.  

in den Spuren Jesu, was hält den eigenen                      Die einzelnen Gesprächstreffen bzw.               

Glauben in Gang? Und wie ist ein Zugang                                             Abende könnten nach folgendem Ablauf   

zum Glauben an den Auferstandenen heute        gestaltet werden:          

 zu finden?           

 

Glaubensabende mit unterschiedlichen  

Schwerpunkten  

Im Buch finden sich Anregungen für Glaubens-

abende bzw. Fastenzeitseminare für viele  

Jahre.   

-  So ist es etwa möglich, sich in einem Glau-

bensseminar mit der Person Jesu ausgiebiger 

zu beschäftigen – vgl. Teil 1: Hinter Jesus her – 

eine Vergewisserung.  

- In einem anderen Jahr könnten sich Glau-

bensseminare mit Hilfe der Evangelien der 

fünf Fastensonntage bzw. der Passionszeit  

mit dem Weg der Nachfolge näher beschäf-

tigen – vgl. Teil 2: Mit Jesus auf dem Weg: 

Wie Menschen heute in seinen Spuren leben 

können.  

- Spannend ist es ebenso, mit den Jüngern 

von Emmaus die sieben Schritte des Oster-

weges zu gehen und Zugang heute zum Auf-

erstandenen zu finden – vgl. Teil 3: Von Jesus 

her: Ein Weg beginnt. 

• 

•  

•  

•  

•  
 

Ankommen der Teilnehmenden und  

Ruhig-werden: eventuell mit Hilfe eines 

passenden Bildes oder einer ansprech- 

enden Musik.  

Kurze Hinführung zum jeweils ausge- 

wählten Bibeltext.   

Hören auf das Wort Gottes:                        

Der entsprechende Text wird gut  

verständlich und ohne Hast vorgelesen. 

Empfohlen wird, dass die Bibel während  

der Dauer des Treffens immer geöffnet  

in der Mitte oder an einem besonderen  

Platz steht.  

Gespräch über die Bibelstelle: entweder  

im Plenum oder in Kleingruppen  

(die dann jeweils einen kurzen Einblick 

geben).  

Spirituelle Vertiefung durch die 

leitende Person des Abends.  

  

 

                                      - bitte wenden-  


